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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Ost 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TV 1848 Schwabach VI : SV Großhabersdorf III 
Samstag, 21.10.2023, 15:30 Uhr

TV 1848 Schwabach VI baut Siegesserie aus

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam vom TV 1848 Schwabach VI, als
Marco Maximini sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten
Punkt frühzeitig sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Maximini und Jung,
die ihre Spiele ausnahmlos siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass
beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das
Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Maximini / Kroner gewannen ihr Spiel gegen Tucholski /
Stark eher ungefährdet mit 3:0. Jung / Sebald holten anschließend mit einem 3:1 gegen
Savidfoluschi / Schunke einen Punkt für ihr Team. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun
der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den
Tisch. Marco Maximini hatte seinen Gegner Daniel Tucholski beim deutlichen Sieg in drei Sätzen
insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf
Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Benedikt Jung hatte nachfolgend seinen Gegner
Iwan Savidfoluschi beim 11:9, 11:8, 11:8 recht sicher im Griff. Anschließend ging es beim Spielstand
von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Christian Kroner war in der Partie
gegen Michael Schunke nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Andre Stark war für Silas Sebald letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Marco Maximini hatte
nachfolgend gegen Iwan Savidfoluschi beim 11:7, 11:4, 12:10 indes wenig Schwierigkeiten und
bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Damit war bereits der sechste
und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Eher wenig Gegenwehr bekam
Benedikt Jung beim 3:0 von Daniel Tucholski. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Christian
Kroner beim 9:11, 11:5, 11:7, 7:11, 7:11 gegen Andre Stark. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten
Einzel an den Tisch. Das Einzel zwischen Silas Sebald und Michael Schunke endete mit einem
umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Ergebnis von 7:3
für den TV 1848 Schwabach VI.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 10.11.2023 gegen die
DJK Schwabach II, während der SV Großhabersdorf III am 08.11.2023 gegen den TSV Stein V
antritt.

 Statistik:
 TV 1848 Schwabach VI

Doppel: Maximini / Kroner 1:0, Jung / Sebald 1:0 
Einzel: M. Maximini 2:0, B. Jung 2:0, C. Kroner 1:1, S. Sebald 0:2 

 SV Großhabersdorf III
Doppel: Tucholski / Stark 0:1, Savidfoluschi / Schunke 0:1 
Einzel: I. Savidfoluschi 0:2, D. Tucholski 0:2, A. Stark 2:0, M. Schunke 1:1


